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Medienmitteilung                    Zofingen, 24. Februar 2021 

 

 

 

Weiterentwicklung in anspruchsvollen Zeiten: 

Siegfried erreicht die nächste 
Stufe 
 

 

 

 
 Die Siegfried Gruppe hat im Geschäftsjahr 2020 einen Umsatz von 845.1 

Millionen Schweizer Franken erzielt. Dies entspricht einer Zunahme von 

1.4 Prozent in Schweizer Franken und 4.5 Prozent in Lokalwährungen. 

 Der Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen  

(Core-EBITDA) liegt bei 149.4 Millionen Schweizer Franken, ein Plus von 6.2 

Prozent. Die Core-EBITDA-Marge beträgt damit 17.7 Prozent, ein Plus von 

0.8 Prozentpunkten gegenüber Vorjahr. 

 Der Core-Reingewinn fällt mit 72.2 Millionen Schweizer Franken ebenfalls 

höher aus als im Vorjahr (65.7 Millionen), ein Plus von 10.4 Prozent. 

 Siegfried hat mit der deutschen Firma Biopharmaceutical New Technolo-

gies (BioNTech) einen Kooperations- und Liefervertrag zur aseptischen Ab-

füllung ("Fill & Finish") und Verpackung grosser kommerzieller Mengen 

des COVID-19-mRNA-Impfstoffs BNT162b2 ("Comirnaty") unterzeichnet 

und wird damit ab Mitte 2021 einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung 

der Coronavirus-Pandemie leisten.  

 Mit der Übernahme von zwei grossen Drug Products-Standorten von No-

vartis in Barcelona mit rund 1'000 Mitarbeitenden ist Siegfried ein bedeu-

tender strategischer Schritt gelungen. 

 Der Verwaltungsrat schlägt der Generalversammlung eine Erhöhung der 

Ausschüttung um 20 Rappen auf 3.00 Schweizer Franken pro Namenaktie 

vor (Vorjahr 2.80). Diese erfolgt durch eine Reduktion des Nennwerts im 

Rahmen einer Kapitalherabsetzung. 
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SIX: SFZN. Die Siegfried Gruppe hat in einem durch die Coronavirus-Pandemie an-

spruchsvollen Umfeld ein robustes operatives Ergebnis erzielt und bewiesen, auch 

unter widrigen Umständen erfolgreich sein und profitabel wachsen zu können. 

Darüber hinaus konnte Siegfried mit der Akquisition von zwei Novartis-Standorten 

in Spanien als Teil ihrer Unternehmensstrategie EVOLVE bedeutende Fortschritte 

erzielen, die das Unternehmen in eine neue Dimension führen und das Geschäftser-

gebnis bereits im laufenden Jahr positiv beeinflussen werden.  

 

Das Unternehmen hat die Verkäufe in Schweizer Franken um 1.4 Prozent auf 845.1 Millio-

nen (Vorjahr 833.5 Millionen) gesteigert. In Lokalwährungen beträgt das Wachstum sogar 

4.5 Prozent. Der Core-EBITDA stieg überproportional auf 149.4 Millionen Schweizer Fran-

ken (Vorjahr 140.7 Millionen), ein Plus von 6.2 Prozent, was einer deutlichen Erhöhung der 

Core-EBITDA-Marge auf 17.7 Prozent entspricht (Vorjahr 16.9 Prozent). Der Core-Reinge-

winn erreichte 72.5 Millionen Schweizer Franken (Vorjahr 65.7 Millionen), ein Plus von 10.4 

Prozent. 

 

Angesichts der guten Geschäftsentwicklung in 2020 und der sehr stabilen finanziellen Lage 

des Unternehmens schlägt der Verwaltungsrat der Generalversammlung eine Erhöhung der 

Ausschüttung an die Aktionäre um 20 Rappen auf 3.00 Schweizer Franken vor. Diese er-

folgt für Schweizer Aktionäre steuerfrei durch eine Reduktion des Nennwerts im Rahmen 

einer Kapitalherabsetzung. 

 

Siegfried-CEO Dr. Wolfgang Wienand: "Siegfried hat in einem herausfordernden Umfeld 

ein robustes operatives Ergebnis erzielt und bei Umsatz und Marge die eigenen Ziele über-

troffen. Wir haben zudem bewiesen, auch mitten in einer weltweiten Krise strategisch 
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handlungsfähig zu sein, und das in einem M&A-Umfeld, das weitgehend zum Erliegen ge-

kommenen ist. Mit der Übernahme von zwei grossen Drug Products-Standorten von Novar-

tis in Barcelona ist Siegfried auf der nächsten Stufe angekommen und gehört nun zur Spit-

zengruppe in der CDMO-Industrie. Ich bedanke mich herzlich bei allen Mitarbeitenden von 

Siegfried, die in diesem aussergewöhnlichen Jahr dafür gesorgt haben, dass wir als globales 

Team auf Kurs geblieben sind." 

 

Positive Cashflow-Entwicklung 

Der operative Cashflow stieg durch Mehrumsatz, höhere Profitabilität und die günstige Ent-

wicklung im Nettoumlaufvermögen auf 114.8 Millionen Schweizer Franken, ein Plus von 

fast 75% gegenüber Vorjahr. Die Investitionen in Sach- und immaterielle Anlagen liegen mit 

69.1 Millionen Schweizer Franken etwas über Vorjahr. Der Free Cashflow liegt bei 45.7 Mil-

lionen Schweizer Franken (Vorjahr 3.8 Millionen). 

 

Wachstum in beiden Segmenten 

Sowohl das Geschäft mit Wirksubstanzen (Drug Substances), das grössere der beiden Seg-

mente, als auch die Verkäufe im Bereich der fertig formulierten Darreichungsformen (Drug 

Products) haben zugelegt. Bei Drug Substances betrug der Umsatz 647.8 Millionen Schwei-

zer Franken, ein Plus von rund 1.4 Prozent, wobei sich sowohl das Geschäft mit der Exklu-

sivsynthese wie auch das Geschäft mit Portfolio-Produkten positiv entwickelt haben. lm Be-

reich Drug Products belief sich das Wachstum auf 1.2 Prozent, entsprechend einem Umsatz 

von 197.2 Millionen Schweizer Franken. Das Geschäftsportfolio der Siegfried Gruppe ist hin-

sichtlich der Bedeutung einzelner Kunden und Produkte sehr gut diversifiziert und entspre-

chend robust. Der grösste Kunde trägt lediglich 6 Prozent, das grösste Produkt nur 5 Pro-

zent zum Umsatz bei, die 10 grössten Kunden machen zusammen 37 Prozent der Verkäufe 

aus. 

 

Coronavirus-Pandemie als anhaltende Herausforderung 

Die Coronavirus-Pandemie hat Siegfried und ihre Belegschaft in verschiedenen Bereichen 

stark gefordert. Dank früher Informationen auch aus dem eigenen Standort in Nantong 

(China) wurde bereits im Januar 2020 eine dedizierte Krisenorganisation ins Leben gerufen 

und ein aktualisierter Pandemieplan umgesetzt, der bereits für SARS im Jahr 2002 erstellt 

worden war. lm Vordergrund stand dabei die Fürsorgepflicht für die Mitarbeitenden und 

deren Sicherheit am Arbeitsplatz. Von ebenfalls höchster Bedeutung war die Verpflichtung, 

als einer der weltweit bedeutenden Hersteller von lebenswichtigen Medikamenten und als 

systemrelevant eingestuftes Unternehmen die Produktionstätigkeit und Lieferfähigkeit mit 

aller Kraft aufrechtzuerhalten. lm Rückblick ist dies der Siegfried Gruppe weitestgehend ge-

lungen. Die Ausfälle in der Produktion und in der Lieferkette haben sich insgesamt in Gren-

zen gehalten. 

 

Vertrag mit BioNTech 

Im vergangenen Herbst hat die Siegfried Gruppe mit der deutschen Firma Biopharmaceuti-

cal New Technologies (BioNTech), einem Pionierunternehmen für Biopharmazeutika und in 

der lmmuntherapie, einen Kooperations- und Liefervertrag zur aseptischen AbfüIIung ("Fill 

& Finish") und Verpackung grosser kommerzieller Mengen des innovativen mRNA-Impf-

stoffs BNT162b2 ("Comirnaty") unterzeichnet. Der Impfstoff, den BioNTech zusammen mit 

dem US-amerikanischen Pharmaunternehmen Pfizer entwickelt hat, wird ab Mitte 2021 im 

Siegfried-Werk in Hameln abgefüllt. Für diese technisch anspruchsvolle Aufgabe investiert 

Siegfried in eine dedizierte Produktionsanlage und stellt spezialisierte Lagerkapazitäten zur 

Verfügung. Es werden bis zu 50 zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. Der Vertrag mit BioN-



 

4 

 

Tech läuft in einem ersten Schritt bis Ende 2022, mit der gemeinsamen Absicht, die Zusam-

menarbeit zu einer langfristigen strategischen Partnerschaft zwischen beiden Unternehmen 

auszubauen. 

 

Übernahme von zwei Novartis-Standorten als bedeutender strategischer Schritt 

Trotz des unsicheren Umfelds durch die Pandemie ist der Siegfried Gruppe im Berichtsjahr 

mit der Übernahme von zwei grossen Drug Products-Standorten von Novartis in Barcelona 

bei der Umsetzung ihrer Unternehmensstrategie EVOLVE ein bedeutender Schritt gelungen. 

Das Werk in Barberà del Vallès mit rund 600 Mitarbeitenden stellt feste Darreichungsformen 

inklusive Verpackung her und verarbeitet hochwirksame Substanzen für die Onkologie. Zu-

sätzlich werden in diesem Werk lnhalationskapseln für die Behandlung von Atemwegser-

krankungen hergestellt. Mit einer Gesamtkapazität von jetzt insgesamt knapp acht Milliar-

den Einheiten in Barberà del Vallès und Malta erreicht die Siegfried Gruppe in diesem Seg-

ment die notwendige kritische Grösse. Das Werk in El Masnou mit rund 400 Mitarbeitenden 

ist auf die Herstellung von Medikamenten für die Ophthalmologie wie sterile Augentropfen 

und Augensalben, aber auch auf Nasensprays und weitere Produkte spezialisiert. Gemein-

sam mit den schon vorhandenen Aktivitäten am Standort in Irvine wird Siegfried damit zu 

einem bedeutenden Anbieter von Dienstleistungen und Produkten in diesem Marktseg-

ment. lm Rahmen der Übernahme wurde ein langjähriger Herstellungs- und Liefervertrag 

abgeschlossen, in dem sich Novartis verpflichtet, bedeutende Volumina wichtiger Produkte 

aus beiden Werken zu beziehen. Zudem erhält Siegfried bei Novartis den Status eines bevor-

zugten Lieferanten ("Preferred Supplier"). Durch diese Akquisition verstärkt die Siegfried 

Gruppe ihr globales Produktionsnetzwerk sowohl hinsichtlich Kapazitäten als auch techno-

logischer Fähigkeiten und verschafft sich Zugang zu weiterem profitablen Wachstum. Das 

Segment Drug Products, das bisher nur rund einen Viertel der Verkäufe beigetragen hatte, 

wird künftig einen deutlich grösseren Teil zum Umsatz der Siegfried Gruppe beisteuern. 

 

Siegfried mit Umsatz von deutlich über einer Milliarde in 2021 

Für das laufende Geschäftsjahr 2021 erwartet Siegfried einen bedeutenden Umsatzsprung 

auf deutlich über eine Milliarde Schweizer Franken, getragen durch robustes organisches 

Wachstum in allen Geschäftsfeldern, im Bereich Drug Products zusätzlich angetrieben durch 

die Akquisition der beiden Novartis-Standorte und das Zusatzgeschäft mit Coronavirus-Impf-

stoffen am Standort in Hameln. Die Profitabilität wird sich dabei weiter in Richtung des Ziel-

bereichs einer Core-EBITDA-Marge um 20% steigern. Auf die mittelfristige Entwicklung 

blickt Siegfried mit gesundem Optimismus und erwartet ebenfalls ein robustes organisches 

Wachstum bei einer weiteren schrittweisen Ausweitung der Profitabilität. 

 

 

 

Die Siegfried Gruppe hat im vergangenen Jahr ein hohes Mass an Resilienz gezeigt. Trotz-

dem sollten während der COVID-19 Pandemie und der daraus resultierenden globalen Unsi-

cherheit Prognosen generell mit einer gewissen Vorsicht behandelt werden. 
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Kontakt 

 

Medien:      Finanzanalysten: 

Peter A. Gehler   Dr. Reto Suter 

Chief Communications Officer   Chief Financial Officer 

peter.gehler@siegfried.ch    reto.suter@siegfried.ch 

Tel. +41 62 746 11 48    Tel. +41 62 746 11 35 

Mob. +41 79 416 41 16      

 

Siegfried Holding AG 

Untere Brühlstrasse 4 

CH-4800 Zofingen 

 

 

 

 
Diese Medienmitteilung findet sich im Internet 

 

www.siegfried.ch/medienmitteilungen  

 
 
 
Geschäftsbericht-Microsite  

 

report.siegfried.ch  
 
 
 
Über Siegfried 

 

Die Siegfried Gruppe ist ein weltweit im Bereich Life Science tätiges Unternehmen mit Standorten in der 

Schweiz, Deutschland, Spanien (ab 1.1.2021), Frankreich, Malta, den USA und China. Das Unterneh-

men erzielte im Geschäftsjahr 2020 einen Umsatz von 845.1 Millionen Schweizer Franken und beschäf-

tigte am 31.12.2020 rund 2'500 Mitarbeitende an neun Standorten auf drei Kontinenten. Nach der 

Übernahme von zwei Standorten in Spanien per 1.1.2021 erhöhte sich diese Zahl auf rund 3'500 Mitar-

beitende. Die Siegfried Holding AG ist an der SIX Swiss Exchange kotiert (SIX: SFZN). 

 

Siegfried ist sowohl in der Herstellung von pharmazeutischen Wirkstoffen (und deren Zwischenstufen) 

als auch fertiger Darreichungsformen (Tabletten, Kapseln, sterile Vials, Ampullen, Kartuschen und Sal-

ben) für die Pharmaindustrie tätig und bietet zusätzlich Entwicklungsdienstleistungen an. 

 

 

Vorbehalte bezüglich Zukunftsaussagen 

 

Diese Kommunikation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese basieren auf Annahmen und Erwar-

tungen, die sich als falsch erweisen können. Sie sollten mit angemessener Vorsicht zur Kenntnis genom-

men werden, da sie naturgemäss bekannte und unbekannte Risiken, Unsicherheiten und andere Fakto-

ren beinhalten, welche dazu führen könnten, dass sich die tatsächlichen Resultate, die finanzielle Situa-

tion, Entwicklungen oder Erfolg der Siegfried Holding AG oder der Siegfried Gruppe wesentlich von 

den expliziten oder impliziten Annahmen in diesen Aussagen unterscheiden. 

http://poi.dmanalytics1.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.siegfried.ch%2Fde%2Fabout-siegfried%2Finvestor-relations-media%2Fmedienmitteilungen%2F&i=4&d=_66WWzjCT72edtqBhD_t_Q&e=christa.bruegger%40siegfried.ch&a=4tAQvt32Tee4_fPVdnqSAw
http://poi.dmanalytics1.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.siegfried.ch%2Fde%2Fabout-siegfried%2Finvestor-relations-media%2Fmedienmitteilungen%2F&i=4&d=_66WWzjCT72edtqBhD_t_Q&e=christa.bruegger%40siegfried.ch&a=4tAQvt32Tee4_fPVdnqSAw
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